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Woche zu schließen, diese Vorgabe 
erfordert im Vorfeld allerdings eini-
ge Vorbereitungen. Mit dem Umzug 
werden auch einige Neuerungen im 
Bereich der EDV und Software vorge-
nommen. Die voranschreitende Digi-
talisierung wird den Arbeitsalltag für 
unsere Mitarbeiterinnen erleichtern. 
Ziel ist die Weiterentwicklung der effi-
zienten und zeitgemäßen Verwaltung 
sowie der weitere Ausbau unseres 
Bürgerservices für alle unsere Ge-
meindebürger.
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Stellenausschreibungen

Frohe Ostern
wünschen Ihnen 

Bürgermeisterin Katharina Trettler, 
Vizebürgermeister Ing. Peter Zens, 

die Gemeinderäte und 
die Gemeindebediensteten 

der Marktgemeinde Waldegg!

Neubau unseres Gemeindeamtes
Im Frühjahr wird der Baufortschritt bei der Errichtung unseres neuen Gemeindeam-
tes besonders schön zu beobachten sein.
Nachdem das Verdichten des Untergrundes und die Herstellung der Fundamente bis 
Weihnachten fertiggestellt wurden, hat das kalte Winterwetter im Jänner die mögli-
chen Arbeiten auf unserer Baustelle etwas eingeschränkt. Ab Anfang Februar erlaub-
ten aber die milden Temperaturverhältnisse die Fortsetzung der Stahlbetonarbeiten. 
Die Kernzone unseres Gemeindeamtes, die beiden Mittelwände im Erdgeschoss, eine 
Mittelwand im Obergeschoss sowie der Aufzugsschacht und der Stiegenlauf (Fertig-
teil) werden aus Stahlbeton hergestellt. Diese statische Grundkonstruktion wird um 
einen Stahlrahmen ergänzt. Die weitere Gebäudehülle wird aus, bereits im Werk vor-
gefertigten, teilweise selbsttragenden Holzelementen hergestellt. Der Stahlrahmen 
und die Holzelemente werden mittels eines Autokrans versetzt. Parallel zur Montage 
der Elemente wird das Fassadengerüst errichtet, welches auch als Absturzsicherung 
für die Arbeiten der Holzbauer dient. Die Eindeckung des Dachs wird Ende April fertig-
gestellt sein, daran anschließend wird im Inneren an der Gebäudetechnik gearbeitet.
Parallel dazu bereiten sich unsere Mitarbeiterinnen am Gemeindeamt schon auf 
die kommende Umsiedlung vor. Es ist geplant, das Gemeindeamt nur für eine 
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Geschätzte Gemeindebürger!
Liebe Waldeggerinnen und Waldegger!

Nach einem frostigen Winter 
und früh einsetzenden Früh-
lingstemperaturen konnten 
die Bauarbeiten beim Neu-
bau unseres Gemeindeamtes 
rasch wieder aufgenommen 
werden. Durch die Investiti-
on in das neue Amtsgebäude 
hat der Gemeinderat die Wei-
chen für die stetige Weiter-
entwicklung unserer Gemein-
de gestellt. Mit der Schaffung 
eines Ortszentrums im Her-

zen unserer Marktgemeinde soll ein Ort der Begegnung für 
alle Waldegger und Waldeggerinnen entstehen. 

Ein Ort der Begegnung – zukünftig soll nicht nur die Begeg-
nungszone sondern auch die Verbindung zum naheliegenden 
Radweg und das Rückhaltebecken an der Piesting als solches 
genutzt werden. 

Den Jahreswechsel nahm die Vertretung der Marktgemeinde 
Waldegg zum Anlass, den vielen Ehrenamtlichen, Gewerbe-
treibenden, Kinderbetreuern, Vereinen und Mitarbeitern der 

Gemeinde im Rahmen eines Neujahrsempfanges Dankbarkeit 
auszusprechen. Mir persönlich ist es ein großes Anliegen un-
sere Gemeinde voranzutreiben. Ich bin mir jedoch auch be-
wusst darüber, dass dies ohne die unzähligen engagierten und 
couragierten Gemeindebürger und Bürgerinnen nicht möglich 
wäre. 

Wie jeden Frühling möchte ich Sie dazu einladen unsere Ge-
meinde gemeinsam sauber zu halten. Am 20. April findet die 
traditionelle Flurreinigung in allen Ortsteilen in Waldegg statt. 
Schließen Sie sich uns an und packen wir gemeinsam für un-
sere Heimatgemeinde an. Sollten Sie an diesem Tag keine Zeit 
haben – kein Problem. Wenn wir uns das ganze Jahr hinweg 
alle ein wenig dazu aufraffen unsere nähere Umgebung sau-
ber zu halten, ist das eine große Freude für unsere Umwelt 
und unsere schöne Marktgemeinde.

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
einen sonnigen Frühling und 

ein schönes Osterfest!

Ihre Bürgermeisterin Katharina Trettler

Waldegger Nachrichten
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Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 12. September 2023
Vorsitzende: Bgm. Katharina Trettler / Schriftführerin: DI Judith Haidl
Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 20:35 Uhr
Entschuldigt abwesend waren: GR Marco Koppensteiner, GR Otmar Langer, GR Johann Stix, GR Horst Krenn, 
GR Andreas Stampf.

Die Bürgermeisterin begrüßt die Gemeinderäte, stellt die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung des Ge-
meinderates. 

Die Bürgermeisterin berichtet, dass von Herrn GR Josef  
Pössl vor Beginn der Sitzung ein Dringlichkeitsantrag schrift-
lich und mit einer Begründung versehen zum Thema "Sub-
vention Sanierung Filialkirche Oed" eingebracht wurde. Sie 
ersucht GR Josef Pössl den Dringlichkeitsantrag zu verlesen, 
GR Josef Pössl kommt der Aufforderung nach (Anlage Top 8). 
Antrag der Bürgermeisterin:
Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zu-
erkennen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Die Bürgermeisterin teilt mit, dass der Antrag nach dem 
Top 7, als Top 8, inhaltlich behandelt wird.

1.	Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
Die Bürgermeisterin stellt fest, dass gegen das Sitzungs-
protokoll der letzten Sitzung keine schriftlichen Einwände 
eingelangt sind.

Antrag der Bürgermeisterin:
Der Gemeinderat möge das Protokoll genehmigen.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig

2.	 Bericht Prüfungsausschuss
Die Bürgermeisterin ersucht die Vorsitzende GR Lea Weißenberger um ihren Bericht. Die Vorsitzende berichtet, dass am 
19. Juni 2023 eine Sitzung des Prüfungsausschusses stattgefunden hat. Neben der Kassen- und Gebarungsprüfung wurden 
das Projekt Brunnenbau Bachwiese (noch nicht rechnerisch abgeschlossen), die Kosten für den Waldegger Frauentag und 
die Dienstverträge der Dienstnehmer im Betreuten Wohnen überprüft. Es wurden keine Mängel festgestellt, alle Unterlagen 
wurden für in Ordnung befunden. Der Prüfbericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.  

3.	 Neubau Gemeindeamt – Vergabe Baumeister
Die Bürgermeisterin berichtet, dass zehn Firmen gemäß der Vorgaben des Bundesvergabegesetzes 2018 angeschrieben wurden 
und sechs Firmen ein Anbot (Anlage Top 3-2) abgegeben. Lt. Eröffnungsprotokoll (Anlage Top 3-1) und Aufklärungsgespräch 
(Anlage Top 3-3) ist die Firma Mayerbau GmbH, 2763 Pernitz, mit einer Nettoanbotssumme von € 416.209,15 der Billigstbieter. 
Antrag der Bürgermeisterin:
Der Gemeinderat möge der Beauftragung der Firma Mayerbau GmbH lt. dem vorliegenden Anbot und den lt. BVergG 
2018 geprüften Unterlagen zustimmen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig.

4.	 Neubau Gemeindeamt – Vergabe Holzbau
Die Bürgermeisterin berichtet, dass für die Holzbauarbeiten acht Firmen angeschrieben wurden, und fünf Firmen ein Angebot 
abgegeben haben. Alle eingelangten Anbote wurden geprüft (Anlage 4-1 und 4-2), dabei hat sich die Firma Handler Bau Gmbh 
mit einer Anbotssumme von € 463.656,82 (Anlage 4-3, Niederschrift Aufklärungsgespräch) als Billigstbieter herauskristallisiert.
Antrag der Bürgermeisterin:
Der Gemeinderat möge der Beauftragung der Firma Handler Bau GmbH lt. dem vorliegenden Anbot und den lt. BVergG 
2018 geprüften Unterlagen zustimmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Tagesordnung
1.	 Genehmigung des Protokolles der letzten Sitzung 
2.	 Bericht Prüfungsausschuss
3.	 Neubau Gemeindeamt-Vergabe Baumeister 
4.	 Neubau Gemeindeamt-Vergabe Holzbau
5.	 Neubau Gemeindeamt-Vergabe Elektrotechnik
6.	 Neubau Gemeindeamt-Vergabe Stahlbau
7.	 WVA-Ansuchen Verbindungsleitung Ortsnetz    

Markt Piesting
8.	 Antrag Ausschuss für Umwelt und Energie –    

Förderungen erneuerbare Energie und Regenwas-
sersammlung

9.	 Kleinkindbetreuung - Tarifmodellanpassung
10.	nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt
11.	nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt
12.	nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt
13.	Berichte der Bürgermeisterin
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5.	 Neubau Gemeindeamt – Vergabe Elektrotechnik
Die Bürgermeisterin berichtet, dass vier Firmen angeschrieben, aber nur zwei Firmen abgegeben haben. Aufgrund der gro-
ßen Preisdifferenz werden eine vertiefte Anbotsprüfung und die Aufnahme von Aufklärungsgesprächen notwendig sein. 
Antrag der Bürgermeisterin: 
Der Gemeinderat möge die Vergabe, wie in der letzten Gemeinderatssitzung beschlossen, an den Gemeindevorstand übergeben.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

6.	 Neubau Gemeindeamt – Vergabe Stahlbau
Die Bürgermeisterin berichtet, dass von fünf eingeladenen Firmen nur drei Anbote (Anlage Top 6) abgegeben wurden. Die 
Firma Alu Pfeiffer, Neuthal, ist mit einer geprüften Anbotssumme von € 37.420,00 der Billigstbieter.  
Antrag der Bürgermeisterin:
Der Gemeinderat möge der Beauftragung der Firma Alu Pfeiffer GmbH lt. dem vorliegenden Anbot und den geprüften Un-
terlagen zustimmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

7.	 WVA – Ansuchen Verbindungsleitung Ortsnetz Markt Piesting
Die Bürgermeisterin berichtet, dass zur Absicherung der Wasserversorgung eine fixe Anschlussstelle zwischen den Ortsnet-
zen von Markt Piesting und Waldegg möglich ist. Formal ist ein Antrag an die Marktgemeinde Markt Piesting sowie an die EVN 
Wasser zu stellen um im Zuge der derzeitigen Bauarbeiten in Markt Piesting eine fixe Anschlussleitung herzustellen. 
Antrag der Bürgermeisterin:
Der Gemeinderat möge beschließen folgenden Antrag an die Marktgemeinde Markt Piesting zu stellen: Die Marktgemeinde 
Markt Piesting möge der Herstellung einer stationären Verbindungsleitung zwischen den Ortswassernetzen Markt Pies-
ting und Waldegg, unter Einhaltung aller vorgeschriebenen Auflagen, zum Zwecke der wechselweisen Notversorgung mit 
Trinkwasser, auf Kosten der Marktgemeinde Waldegg zustimmen. 
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

Die Bürgermeisterin erteilt GR Michael Zehetner jun. das Wort: 
Antrag von GR Michael Zehetner jun.: 
Der Gemeinderat möge beschließen, dass GR Josef Pössl trotz Befangenheit, für Beratungen beim nächsten Tagesord-
nungspunkt anwesend bleiben soll.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

8.	 Subvention Sanierung Filialkirche Oed
GR Josef Pössl erläutert auf Anfrage von GR Andreas Bauer das Bauvorhaben: die Kostenschätzung wurde von DI Andreas 
Heigl und Bmst. Johann Klesl erstellt. Das Material wird von Baumit gesponsert, viele Arbeiten werden in Eigenleistung aus-
geführt, die Erzdiözese stellt Mittel für die Dachsanierung und für die Behebung von Feuchtigkeitsschäden am Kirchenturm 
bereit. Die Pfarre wird für die Restarbeiten ein Darlehen bei der Erzdiözese aufnehmen. Die Filialkirche Oed ist ein Kulturgut 
der Marktgemeinde Waldegg und ein wichtiger Bestandteil des Ortsbildes von Oed. 

GR Josef Pössl verlässt für die Dauer der Abstimmung den Saal.

Antrag der Bürgermeisterin:
Der Gemeinderat möge dem Ansuchen um Subvention (Anlage Top 8) in der Höhe von € 15.000,00 für die Sanierung 
der Filialkirche Oed zustimmen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig.

9.	 Antrag Ausschuss für Umwelt und Energie – Förderungen Erneuerbare Energie und Regenwassersammlung
Die Bürgermeisterin berichtet, dass der Ausschuss für Umwelt und Energie neue Förderrichtlinien betreffend der Er-
richtung von Solaranlagen und Wärmepumpen für die Warmwasserversorgung sowie für die Regenwassernutzung aus-
gearbeitet hat. Der Antrag (Anlage Top 9) wird kurz diskutiert, folgende Änderungen werden besprochen: Gültigkeit 
ab 01.01.2024 (Datum des Einlangens des Förderantrags), es wird keine Mindestleistung vorgesehen, der Betrag wird 
aliquot berechnet, die Bezeichnung wird präzisiert, der Begriff Solaranlagen umfasst Solaranlagen für die Warmwasser-
bereitung sowie PV-Anlagen. Die Vorlage der notwendigen Unterlagen wird entsprechend den bisher geltenden Förder-
richtlinien ergänzt bzw. angepasst.
Antrag der Bürgermeisterin:
Der Gemeinderat möge dem vorliegenden Antrag (Anlage Top 9) mit den angeführten Änderungen beschließen.
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig. 



Seite 5

Waldegger Nachrichten

10.	 Kleinkindbetreuung – Tarifmodellanpassung
Die Bürgermeisterin berichtet, dass ab September in der Kleinkindbetreuung der gebührenfreie Vormittag umgesetzt und die 
Kosten für die Nachmittagsbetreuung gemäß dem Tarifmodell des Kindergartens (Anlage Top 10) festgesetzt werden sollen. 
Der beitragsfreie Vormittag wird vom Land NÖ über eine Förderung abgedeckt. 
Alle bisherigen Beschlüsse werden durch zu fassenden Beschluss aufgehoben. In der Kleinkindbetreuung werden Vif-konfor-
me Öffnungszeiten von 7:00 Uhr bis 16:30 Uhr (Freitag bis 14:00 Uhr), in 47 Wochen pro Jahr angeboten. Mit dieser Maß-
nahme werden die Kinderbetreuungskosten für alle Kinder von 1 bis 6 Jahren in der Marktgemeinde Waldegg vereinheitlicht.  
Antrag der Bürgermeisterin:
Der Gemeinderat möge beschließen, in der Kleinkindbetreuung einen betragsfreien Vormittag anzubieten, und die Betreuung 
am Nachmittag, ab 13:00 Uhr, entsprechend den Vorgaben des Landes NÖ, analog zum Kindergarten, zu verrechnen.  
Beschluss: Der Antrag wird angenommen. Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

11. bis 13. Nicht öffentliche Tagesordnungspunkte

14.	 Berichte der Bürgermeisterin
•	 Die Bürgermeisterin berichtet, dass in Oed auf dem Grundstück zwischen Asta und Reichental, entlang des Radweges, 

ein leistungsstarker PV-Park geplant ist. Die Besitzer bzw. Betreiber möchten den Radweg in Richtung Piestingfluss ver-
legen. Vorab ist bei der Bezirksverwaltungsbehörde um Rodung der Fläche anzusuchen. Mit dem Netzbetreiber und dem 
Energieversorgungsunternehmen wurden vom zukünftigen Betreiber die entsprechenden Vereinbarungen getroffen. 

•	 Die Fassadensanierungsarbeiten an der Aufbahrungshalle am Friedhof Waldegg wurden abgeschlossen. 
•	 Die Kindergartengruppe 1 wurde über die Sommerferien saniert, der Sockelputz wird noch ergänzt.  
•	 Die Bürgermeisterin berichtet, dass die Bauarbeiten am Parkplatz für die Landesberufsschule voranschreiten. An der 

Straße wird eine Sickergrube hergestellt, welche aufgrund des Niveausprunges und des Schüttgrundes sehr tief aus-
geführt werden musste. Zwischen der neuen Straße Richtung Bahnkreuzung und der Sickergrube wird die Stützmauer 
errichtet, die Schalungs- und Bewehrungsarbeiten beginnen diese Woche. Ende September wird die Parkplatzsituation 
angepasst. Die Nebenfahrbahn wird als Hauptfahrbahn genutzt werden und auf der Fahrbahn, angrenzend zu den be-
stehenden Parkplätzen, werden zusätzliche Schrägparkplätze angeboten. 

•	 GfGR Benedikt Pössl ladet zur Weißwurstparty der FF Oed am 16. September 2023 in das Feuerwehrhaus Oed ein. 
•	 GR Josef Pössl erinnert an das Erntedankfest der Pfarre Waldegg, welches am Sonntag, den 17. September um 10:00 

Uhr in der Pfarrkirche Waldegg gefeiert wird. 
•	 Am 22. September und am 23. September findet der Stadlheurige am Dürnbach, unter anderem organisiert von GR Lea 

Weißenberger, statt.
•	 Zeitgleich findet am Steinbruch Dürnbach eine große KHD-Übung des Bezirksfeuerwehrkommandos Wr. Neustadt statt. 
•	 Der Obstpresstag 2023 findet gemeinsam mit dem nächsten Genussmarkt am 07. Oktober in der Begegnungszone statt. 
•	 Die Bürgermeisterin bedankt sich bei den Mitgliedern des Ausschusses für Kultur und Sport für die Organisation der 43. 

Waldegger Kulturtage. Diese werden am 30. September 2023 mit dem Kabarettprogramm von Flo & Wisch "Bauchge-
fühl" eröffnet, bis zum 26. Oktober 2023 wird ein vielfältiges Programm geboten. Alle sind herzlich eingeladen die ange-
botenen Veranstaltungen zu besuchen. 

Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 20:45 Uhr.
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MARKTGEMEINDE WALDEGG
Natur, Kultur, Wirtschaft...Natur, Kultur, Wirtschaft...

REICHENTAL • OED • DÜRNBACH • WALDEGG • PEISCHING • WOPFING • OBER-PIESTING

Offene Stellen in unserer Marktgemeinde:
•	 MitarbeiterIn in der Allgemeinen Verwaltung/ Bürgerservice/ Poststelle

ab April/ Mai 2024
30 - 39 Wochenstunden

•	 Leitung Senioren Aktiv
ab April/ Mai 2024
25 Wochenstunden

•	 SchulwartIn in der VS/ASO Waldegg
ab Oktober 2024 
39 Wochenstunden

•	 KindergartenhelferIn im Kindergarten Waldegg
ab September 2024
25 bis 39 Wochenstunden

Für die Sommermonate suchen wir:
•	 Reinigungskräfte für die Generalreinigung in der VS/ASO Waldegg

August 2024
39 Wochenstunden 

•	 FerialpraktikantInnen Bauhof
Juli/ August 2024
39 Wochenstunden

•	 FerialpraktikantInnen Kindergarten Waldegg
Juli/ August 2024
39 Wochenstunden

•	 Badeaufsicht Freibad Waldegg
Juni/ Juli/ August 2024
39 Wochenstunden

Pächter für die Badkantine im Freibad Waldegg:
•	 Juni/ Juli/ August 
•	 Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag, während Hauptbadesaison
•	 Beachvolleyballplatz, Tischtennistische neben Badkantine gelegen
•	 vom Freibad unabhängiger Zugang vorhanden 

Bewerben Sie sich jetzt!

Nähere Informationen zu den offenen Stellen finden Sie unter www.waldegg.co.at oder 
erhalten Sie telefonisch unter 02633/42285.

Die Bürgermeisterin 
Katharina Trettler e.h.

Diese Ausschreibung ist geschlechtsneutral und gilt sowohl für männliche wie weibliche und diverse Bewerber.
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Ehrenbürger GR Pfarrer Gerhard Hackl verstorben
Nachruf der Marktgemeinde Waldegg:

Als Bürgermeisterin der Marktgemeinde Waldegg habe ich 
die traurige Nachricht des Ablebens unseres Ehrenbürgers 
Pfarrer GR Gerhard Hackl zu überbringen.

Mit Ehrenbürger GR Gerhard Hackl verlieren wir einen Pfar-
rer und Mitbürger, der sich unermüdlich für die Erneuerung 
und Öffnung der Kirche eingesetzt und ein Ansprechpartner 
bei Problemstellungen für uns alle war. "Nur die Gegner der 
Kirche wollen, dass sie bleibt wie sie ist", war einer seiner 
Leitsätze.

Pfarrer GR Gerhard Hackl war ein großer Waldegger, dem un-
sere Marktgemeinde und deren Gemeindebürger/innen aller 
Glaubensrichtungen immer ein wichtiges Anliegen waren.

Ein großes Dankeschön für die Freundlichkeit und Offenheit 
gegenüber den Menschen.

Ehrenbürger Pfarrer GR Gerhard Hackl ist am Abend des  
06. Dezember 2023 im 93. Lebensjahr von uns gegangen. 
Er wurde am 16. November 1931 in Wien geboren.

Wirken und Schaffen

Wer über 60 Jahre seines Lebens in einer Pfarre verbringt, 
kann diese Wirkungsstätte mit gutem Grund als sein Le-
benswerk bezeichnen.

Es wäre aber vermessen, diese lange Zeit in wenigen Zei-
len zusammenzufassen und beschreiben zu wollen. Viele 
von uns haben ganz persönliche Bilder und Erinnerungen 
vor ihrem geistigen Auge und so kann ich heute ohne Über-
treibung sagen: Ehrenbürger Pfarrer GR Gerhard Hackl hat 
im Laufe dieser vielen Jahre das positive Gesicht unserer 
Marktgemeinde entscheidend mitgeprägt und seine ganze 
Schaffenskraft stets zum Wohle unserer gesamten Markt-
gemeinde und unserer Pfarrgemeinden eingesetzt.

Als er am 01. August 1962 nach Waldegg gekommen ist, 
gab es noch 3 Gemeinden (Waldegg, Ober-Piesting und 
Dürnbach), 3 Bürgermeister und es ist heute für mich als 
Bürgermeisterin in dieser Trauerstunde ein großes Anlie-
gen, die große Wertschätzung und den großen Dank aller 
Gemeindebürger/innen unserer Marktgemeinde zum Aus-
druck zu bringen.

Viele werden sich noch daran erinnern, als er mit seinem 
Moped seiner Tätigkeit als Seelsorger nachgekommen ist. 
Ebenso an sein erstes Auto, mit dem er fast ganz Europa 
bereist hat. Mobilität war ihm bis vor einigen Jahren wich-
tig, um auch für ältere und kranke Menschen da zu sein. 
Nicht zuletzt auch, um alle 3 Pfarren zu betreuen.

Eine Gründungsurkunde aus dem Jahr 1136 zeigt, dass die 
Waldegger Pfarrkirche zu den Ältesten im Piestingtal zählt.
Der erste Pfarrer in Waldegg war Ignaz von Rantitsch von 

1784 bis 1790. Bis zum heutigen Tag wirkten in Waldegg 17 
Pfarrer, kein einziger war so lange Seelsorger wie unser Eh-
renbürger GR Gerhard Hackl.

1960 wurde mit dem Bau der Filialkirche in Oed begonnen, 
ein Anliegen seines Vorgängers Josef Klein. Die erste Messe 
wurde von Pfarrer Hackl am 07. März 1965 gelesen.

Seit 1975 war er auch als Seelsorger der Pfarre Wopfing tätig 
und seit 01. August 1985 offiziell Pfarrer der Wopfinger Pfarr-
gemeinde. 

Beachtlich war sein Engagement vor allem bei baulichen Akti-
vitäten der 3 Pfarrkirchen. Es liegt wohl auch an der guten Zu-
sammenarbeit mit den Pfarrgemeinderät/innen, die gemein-
sam mit ihm eine große gemeinsame Dynamik sowohl bei 
Renovierungen an den Pfarrkirchen und Pfarrhöfen als auch 
bei der Aufstellung und Erhaltung kirchlicher Kleindenkmäler 
entwickelt haben.

Besondere Beispiele dafür sind, die mit großem finanziellem 
Aufwand durchgeführte Renovierung der Wopfinger Pfarrkir-
che und die damit verbundene Neugestaltung des Kirchen-
platzes. Aber auch die Renovierung der Waldegger Pfarrkirche 
und die Umgestaltung des Pfarrgartens zu einem Festplatz für 
kirchliche Veranstaltungen fallen unter sein Wirken.

In einem Vorwort zu 850 Jahre Pfarre Waldegg schrieb 
er: "Ich bin stets bemüht, meine Pfarrgemeinden zu 
einer Gemeinschaft der Liebe und des Helfens zu ver-
binden, in der berechtigte Kritik als Zeichen der Liebe 
zur Kirche verstanden wird".
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Er hat in all den Jahren hunderte Kinder getauft, zur heiligen 
Erstkommunion geführt, gefirmt, viele Menschen verheiratet 
aber auch viele auf ihrem letzten Weg begleitet.

Er hat unsere Jugend als Lehrer an unserer Waldegger Volks-
schule und an der Landesberufsschule bestens betreut. Er hat 
sicher viele schöne Erlebnisse gehabt, aber auch Tiefpunkte 
in seinem Wirken und Leben ertragen müssen.

Gemeinsame Interessen, gemeinsame Verantwortung und 
Sorgen, aber auch Erfolge in vielen Dingen zeigen die gute 
Zusammenarbeit zwischen Pfarre und Gemeinde.

Wenn wir alle, die Bevölkerung, die Gemeinde und ich als 
Bürgermeisterin unserem Ehrenbürger Pfarrer GR Gerhard 
Hackl heute für seine langjährige und erfolgreiche Tätigkeit in 
unserer Marktgemeinde und unseren Pfarren danken, so tun 
wir es mit ehrlichem und aufrichtigem Herzen.
Fast 60 Jahre hat er uns als Pfarrer auf allen Lebenswegen 
begleitet. Zum Schluss ein persönliches Wort von mir: "Gott 
sei Dank, dass wir mit Ihnen in unserer Marktgemeinde Wal-
degg leben durften. Sie waren uns Vorbild und haben vor-
gelebt wie man gutes Pfarr- und Zusammenleben gestalten 

kann. Vergelt’s Gott für all Ihre Müh’ und Arbeit um unsere 
Marktgemeinde und unsere Pfarrgemeinden."

Gott nehme Sie hinein in die ewige himmlische Liebe, die Sie 
geglaubt und so wunderbar verkündet haben.

Für die Marktgemeinde Waldegg

Bgm. Katharina Trettler

Waldegg auf der Überholspur: 
Dorf- & Stadterneuerung setzt neue Impulse
Zum ersten offiziellen Arbeitsgespräch mit der  
Dorf- & Stadterneuerung traf sich Bgm. Katharina 
Trettler mit Regionalberater Clemens Schnabel. 
Im Rahmen der Vor-Ort Beratung wurden die viel-
fältigen Angebote der neuen Gemeindeagentur 
präsentiert, die ein gemeinsames Ziel verfolgen: 
Die Lebensqualität in der Gemeinde zu steigern 
und die Entwicklung nachhaltig zu fördern.

Seit 1. Jänner 2024 steht den Niederösterreichischen 
Gemeinden eine eigene Gemeindeagentur in Form der 
Dorf- & Stadterneuerung zur Verfügung. Ziel ist die 
Dörfer und Städte unkompliziert, direkt und schnell 
zu unterstützen. Dazu setze man zwei Schwerpunkte: 
neue Fördermöglichkeiten und verbesserte Beratungs- 
und Begleitungsstrukturen.

Neben der direkten Unterstützung der einzelnen Ge-
meinden wird Schnabel auch die Kleinregion sowie alle 
Dorferneuerungsvereine in der Region begleiten. Bgm. 
Katharina Trettler zeigt sich interessiert von der Dorf- & 
Stadterneuerung: "Rasch und unbürokratisch zu För-
dermittel zu kommen, ist in Zeiten wie diesen wichtig 
für die Gemeinden". Ein weiteres Anliegen ist Bgm. Ka-
tharina Trettler die "familienfreundlichegemeinde", bei 
der eine Rezertifizierung der Auszeichnung angestrebt 
wird. © Fotocredit: Amtsleiterin Judith Haidl, Waldegg
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VEREIN

Verein wendepunkt

Neunkirchnerstraße 65a
2700 Wiener Neustadt

Tel.: 02622 82 596
office@wendepunkt.or.at

SICHERHEITSPLAN
Wenn Sie in einer Gewaltbeziehung leben, ist es sinnvoll, 
sich einen Plan zu überlegen, wie Sie sich selbst in 
Sicherheit bringen können. Was dabei für Sie wichtig ist, 
bestimmen Sie selbst. Wir geben hier einige Anregungen.

1.  Fluchtplan
Wie können Sie sich innerhalb Ihrer Wohnung schützen? 
Wohin können Sie da flüchten?
Wie können Sie aus der Wohnung kommen?
Wer könnte Ihnen dabei helfen?
Funktioniert das Handy?
Können Sie die Polizei rufen?

2.  Telefon
Haben Sie die Möglichkeit, jederzeit Hilfe zu holen, z.B. über das Handy?
Haben sie Notrufnummern im Handy eingespeichert, damit es schnell geht?
Wo könnten Sie sonst noch telefonieren?
Haben Sie Kleingeld bei sich, um notfalls auch eine öffentliche Telefonzelle 
benutzen zu können?

3.  Notrufnummern
Legen Sie sich eine Liste von wichtigen Telefonnummern an.
Polizei 133
Rettung 144
Feuerwehr 122
Frauenhaus in Wiener Neustadt 02622 – 88 0 66
Frauenhaus in Neunkirchen 02635 – 68 971

4.  Unterstützung
Wer könnte Sie unterstützen und welche Zeichen könnten Sie vereinbaren, 
wenn Sie Unterstützung benötigen (z.B. eine Nachbarin)?

5.  Kinder
Wichtig ist es, den Kindern altersgemäß zu erklären, wie die Situation ist. Da 
Kinder oft glauben, dass sie Schuld sind an der Gewaltsituation, ist es auch 
wichtig, ihnen zu erklären, dass sie keine Schuld an der Gewalt haben.

6.  Schlüssel
Lassen Sie einen Zweitschlüssel von allen wichtigen Schlüsseln nachmachen 
und bewahren Sie diesen an einem sicheren Ort außerhalb der Wohnung 
auf.

7.  Dokumente, Sparbücher
Behalten Sie Kopien bei sich und bringen Sie Originale an einen sicheren Ort.

8.  Notfalltasche
Bereiten Sie eine Tasche mit den wichtigsten Dingen für sich und ihre Kinder 
vor und bewahren Sie diese an einem sicheren Ort auf.

9.  Beweise
Schreiben Sie Gewaltvorfälle genau auf und fotografieren Sie Ihre 
Verletzungen und/oder Zerstörungen in der Wohnung (für eine Anzeige). 

10.  Unterkunft
Fragen Sie FreundInnen und Verwandte, ob Sie in einem Notfall bei ihnen 
unterkommen könnten. Sie sollten dazu jederzeit Zutritt haben können. 
Oder Sie rufen in einem Frauenhaus an.

11.  Was ist noch wichtig, in Ihre Überlegungen einzubeziehen?
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Es gibt 2 Möglichkeiten der Entsorgung von Papier in unserer Marktgemeinde Waldegg:

1.	 Die kostenlose Abholung von Altpapier ab Haus - gilt nur für die Ortsteile Ober-Piesting, Wopfing,  
Peisching, Waldegg, Dürnbach: jeden 1. Samstag (außer an Feiertagen) im Monat holen die Freiwilligen 
Feuerwehren Ober-Piesting und Wopfing das Altpapier ab.

2.	 Gilt für die Ortsteile Oed, Steinbach, Reichental: das Altpapier kann zum Behälter beim Feuerwehr-
haus Oed gebracht werden.

Zum Altpapier zählen:
•	 Zeitungen
•	 Kataloge, Prospekte
•	 Hefte, Briefe, Kuverts (auch mit Adressfenster)
•	 Schreib- und Büropapier
•	 Bücher (ohne Einband)
•	 Kartonagen, Schachteln (flachgelegt, aber nicht zerrissen)
•	 Packpapier, Papiertragetaschen, Papiersäcke restentleert (z. B. Mehl- und Zuckersackerl)

Das gehört nicht hinein:
•	 Kunststoffbeschichtete Kartonverpackungen
•	 Kohle- und Durchschlagpapier
•	 Wachs- und Einwickelpapiere
•	 Fotos, beschichtete Ansichtskarten

Wichtige Informationen, die bitte zu berücksichtigen sind:
Keine Verunreinigungen, wie z.B. Speisereste, auf dem Papier oder Karton. Keine anderen Abfälle, wie z.B. 
Kunststoff oder Metall, in den Papierbehälter einbringen.
Papier in Schachteln oder Papiertragetaschen sammeln und gut verschließen sowie Kartonagen zusammen-
legen, damit ein sorgfältiger Transport möglich ist.

ALTPAPIERENTSORGUNG

Hausfrauenkost – das erste satirische Nicht-nachkoch-Kochbuch 

jetzt im Gemeindeamt Waldegg erhältlich

In diesem Kochbuch hat die Illustratorin, Andrea Eigler, insgesamt 12 kulinarische Klassiker 

der österreichischen Küche buchstäblich genommen und als morbide Cartoons gezeichnet. 

Die Bilder sind ein Augenschmaus, die Rezepte hingegen ein wahrer Gaumengraus. 

Das perfekte Mitbringsel für Liebhaber der schwarzen Satire!

Die Auflage ist auf 1.000 Stück limitiert und signiert.

Weitere Infos unter www.andreaeigler.com – oder per Mail: office@andreaeigler.com

Ankündigung
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FEUERWEHRFEST 

Freitag, 12. April     SCHLAUCHPLATZERPARTY  ab 21 Uhr    im Feuerwehrhaus Wopfing  
Sonntag, 14. April   Feldmesse mit Festakt  ab 9 Uhr     „100 Jahre F.F. Wopfing“ anschließend Frühschoppen und Ausklang  

mit den „Lichtenstegern“ ab 11 Uhr    Leistungsschau Einsatzorganisationen  
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FLURREINIGUNGSAKTION               

Der Dorferneuerungsverein Gemeinde Waldegg führt in Zusammenarbeit mit der  Marktgemeinde 

Waldegg, den Kinderfreunden, den Feuerwehren und anderen örtlichen Vereinen und Institutionen  zu  

Frühlingsbeginn eine Flurreinigungsaktion durch.

Samstag, 20. April 2024, 9:00 Uhr
Ersatztermin: Samstag, 27. April 2024, 9:00 Uhr

Treffpunkt ist um  9:00 Uhr an folgenden Stellen:

• Wertstoffsammelstelle Waldegg:  Mitarbeitende am Bauhof

• Feuerwehrhaus Wopfing:   Michael Zehetner jun. (0676/81038618)

• Feuerwehrhaus Ober-Piesting:  Markus Fuksa (0676/7613101)

• Feuerwehrhaus Oed:    Herbert Schönthaler (0664/1427066)

Wir bitten um Mitnahme von Arbeitsgeräten (Rechen, Greifer, …) und Handschuhen sowie, falls 

vorhanden, einer Warnweste. Um Anmeldung bei den Koordinierenden wird gebeten, wir freuen 

uns aber auch über spontane Teilnahme ohne Voranmeldung!

Im  Anschluss – nach etwa 3 Std. Tätigkeit -  lädt die Gemeinde zu einem gemütlichen Beisammen-

sein mit Jause im Feuerwehrhaus in Ober-Piesting ein.

  Katharina Trettler      Dr. Herbert Stundner

  Bürgermeisterin      Obmann DEV
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Neujahrsempfang der 
Marktgemeinde Waldegg
Die Marktgemeinde Waldegg lud am Freitag, dem  
12. Jänner 2024, zum Neujahrsempfang in den Festsaal 
Waldegg ein. Bürgermeisterin Katharina Trettler und die 
GemeinderätInnen konnten zahlreiche VertreterInnen 
unserer Feuerwehren, Vereinen, Wirtschaftstreibenden, 
Kunstschaffenden, Geschäftspartnern, Schulen und Ge-
meindebediensteten begrüßen. 

Im Zuge ihrer Begrüßungsworte bedankte sich Bgm. 
Katharina Trettler für die ausgezeichnete Zusammenar-
beit und die Wichtigkeit aller Institutionen für die Markt-
gemeinde Waldegg.

Im Rahmen des Neujahrsempfangs konnten auch Eh-
rungen verliehen werden:

•	 Cristina Bledea, BSc erhielt einen 1/25 Philharmoni-
ker für ihren guten Erfolg bei der Bachelor-Prüfung an 
der Fachhochschule Wiener Neustadt

•	 Lisa Jägersberger, Msc erhielt einen 1/10 Philhar-
moniker für ihren ausgezeichneten Erfolg bei der Mas-
ter-Prüfung an der Fachhochschule Technikum Wien.

•	 Carolina Klesl erhielt einen 1/10 Philharmoniker für 
ihren ausgezeichneten Erfolg bei der Reifeprüfung am 
Bundesrealgymnasium Wiener Neustadt

•	 David Strasser erhielt einen 1/10 Philharmoniker für 
seinen ausgezeichneten Erfolg bei der Reife- und Dip-
lomprüfung an der HTL Wiener Neustadt

Bgm. Katharina Trettler gratulierte den Geehrten zu 
ihren großartigen Erfolgen.

Im Anschluss wurde bei Speisen und Getränken ein 
gemeinsamer gemütlicher Abend im Festsaal genos-
sen.

Seniorenadventfeier
Am Samstag, dem 2. Dezember 2023, fand die tra- 
ditionelle Seniorenadventfeier der Marktgemeinde 
Waldegg im Festsaal statt. Trotz winterlichen Ver-
hältnissen folgten viele Senioren und Seniorinnen der 
Einladung der Gemeindevertretung und verbrachten 
einen stimmungsvollen Nachmittag bei Keksen, Kaf-
fee und Würstel. Bgm. Katharina Trettler bedankte 
sich bei den zahlreichen Helfern, besonders bei An-
gelika Bugl, welche kurzfristig eingesprungen war 
und die Veranstaltung mit ihrer Ziehharmonika be-
sinnlich umrahmte. Ernestine Steinbrecher, Christine 
Peel und Amelie Leithner rundeten die weihnachtli-
che Stimmung mit Gedichten und Geschichten rund 
um die Adventszeit ab. Für die Bewirtung sorgten wie 
jedes Jahr die Gemeinderäte der Marktgemeinde.

Seniorenfasching
Zum traditionellen Seniorenfasching am Montag, dem  
12. Februar 2024, im Festsaal der Marktgemeinde Waldegg 
konnte unsere Bürgermeisterin Katharina Trettler wieder 
zahlreiche Gäste begrüßen. "Pauki Music" sorgte für gute 
Stimmung.

Die GemeinderätInnen kümmerten sich um das Wohl der 
Gäste und servierten Speisen und Getränke, die von unseren 
Nahversorgern Andybäck, Bäckerei Mayrhofer, Nah & Frisch- 
Marsteurer und Tankstelle Hütterer stammten. Dankeschön an  
GR Sabrina Leithner und dem Jugend- und Sozialausschuss 
für die Organisation und an alle die zum Gelingen dieser schö-
nen Veranstaltung beigetragen haben!
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Nikolaus und Krampus in 
Waldegg
Am Dienstag, dem 05. Dezember 2023, kam der Heilige  
Nikolaus in Begleitung vom Krampus in unsere Marktgemein-
de. Sie überbrachten den Kindern Süßigkeiten. Unterwegs 
trafen die Beiden unsere Frau Bgm. Katharina Trettler.

Die Marktgemeinde Waldegg bedankt sich recht herzlich dafür, 
dass sich der Nikolaus und sein Begleiter wieder Zeit für un-
sere Kinder genommen hat.

70. Geburtstag von Ehren-
bürger Michael Zehetner - 
Spendenübergabe
Im Zuge der Feier zum 70. Geburtstag von Ehrenbür-
ger Michael Zehetner wurden Spenden für wohltätige 
Zwecke in der Höhe von € 2.000,00 gesammelt. 

Für die große Spendenbereitschaft der Gäste möchte 
sich der Jubilar recht herzlich bedanken und konnte 
diese an folgende Waldegger Institutionen überge-
ben:

•	 Pfarrgemeinde Waldegg/Oed für die Renovierung 
der Pfarrkirche Oed

•	 Claudia und DI Andreas Heigl für das Kinderhospiz 
NETZ

•	 Pfarrgemeinde Wopfing/Ober-Piesting für die Re-
novierung des Pfarrhofes

•	 FF Ober-Piesting für das neue Kommandofahrzeug

Ein großes Dankeschön an unseren Ehrenbürger  
Michael Zehetner für diese Initiative!

Verabschiedung Brigitte Krenn
Am Montag, dem 29. Jänner 2024, hatte Brigitte 
Krenn ihren letzten Arbeitstag in der Amtsstube 
Waldegg. Zahlreiche Kollegen kamen um Brigitte zu 
verabschieden und ihr alles Gute für ihre Zeit in der 
Altersteilzeit zu wünschen. Vertreter der Gemeinde 
und Bürgermeisterin Katharina Trettler bedankten 
sich bei Frau Krenn für die gute Zusammenarbeit und 
ihre hervorragende, genaue und umsichtige Arbeit 
für die Marktgemeinde Waldegg. 

Bei dieser Gelegenheit wurde auch Melanie Haiden 
als Lehrling zur Verwaltungsassistentin offiziell im 
Gemeindeteam willkommen geheißen.

Die Marktgemeinde Waldegg wünscht beiden Damen  
alles Gute für ihren neuen Lebensabschnitt.
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Andreas Zehetner wurde für seinen ausgezeichneten 
Lehrabschluss vom Land NÖ geehrt
Nach 4 Jahren Lehrzeit in der Fa. ASTA in Oed, konnte 
Andreas Zehetner die Lehrabschlussprüfung im 
Lehrberuf Elektrotechniker - Hauptmodul Prozess-
leittechnik mit ausgezeichnetem Erfolg ablegen. 
Für diese Leistung wurde er im Rahmen der "Sie-
gerlounge" von Landeshauptfrau Mag. Johanna 
Mikl-Leitner und Wirtschaftskammer NÖ Präsident 
Wolfgang Ecker geehrt.

Rund 1.000 Menschen waren am Donnerstag, dem  
15. Februar 2024, anlässlich der "Siegerlounge" im VAZ  
St. Pölten. Im Zuge der Feier wurden Lehrlinge für ihre Er-
folge bei Landes- und Bundeslehrlingsbewerben sowie den 
internationalen Skills-Bewerben ausgezeichnet. Landes- 
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Wirtschaftskammer 
NÖ Präsident Wolfgang Ecker sprachen dabei über die 
Wichtigkeit der Lehre und gratulierten den Lehrlingen zu 
ihren Erfolgen. 

"Stolz wie ein Gockel" zeigte sich die Landeshauptfrau, weil 
"wir so viele Fachkräfte bei uns in Niederösterreich haben. 
Und wer hart arbeitet, der hat allen Grund zu feiern. Das 
ist euer Fest", eröffnete sie die Siegerlounge, die unter 
dem Motto "We are Future" stand. Auf dem Ausbildungs-
weg seien die Lehrlinge von Freunden, ihren Familien und 
den Lehrbetrieben begleitet worden. Heute seien sie durch 
ihre Erfolge "die besten Visitkarten, Botschafterinnen und 
Botschafter, Motivatorinnen und Motivatoren für andere." 
In Niederösterreich fordere und fördere man die jungen 
Menschen, ergänzte Mikl-Leitner. Dazu biete man die 
dementsprechende Infrastruktur und das entsprechende 
Angebot. "Wir versuchen aus allen Bereichen Angebote zu 
schaffen, die Neugierde wecken und Lust auf mehr ma-
chen sollen. Wenn man fordert und fördert, dann kommt 
Leistung heraus. Ihr seid unsere Leistungsträger von heu-
te und morgen", sagte sie zu den Lehrlingen. 

Das Land Niederösterreich biete den Lehrlingen neben 
vielen Möglichkeiten bei Bedarf auch finanzielle Unterstüt-
zung und bei ausgezeichneten Leistungen Prämien. "Viel 
wichtiger als eine Prämie ist mir aber Wertschätzung und 

Respekt gegenüber unseren Lehrbetrieben und Lehrlingen, 
die ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen haben", un-
terstrich die Landeshauptfrau und meinte abschließend: 

"Handwerk hat goldenen Boden, Ihnen steht die Welt offen, 
Sie können Erfolgsgeschichte schreiben. Dafür alles Gute!" 

Niederösterreichs Wirtschaftskammerpräsident Wolfgang 
Ecker sagte, es sei ihm "eine ganz große Ehre und Freu-
de, dass Sie so zahlreich gekommen sind." Es erfülle ihn 
mit Freude, wenn junge Menschen im Beruf so erfolg-
reich seien: "Ihr seid Vorbilder für sehr viele andere jun-
ge Menschen, genau das soll heute damit gezeigt werden, 
genau deswegen holen wir euch heute vor den Vorhang. 
Die Lehrlingsbewerbe sind wichtig, weil dort das erlernte 
Können gezeigt wird. Man merkt immer wieder, welche 
Freude die jungen Menschen im Beruf haben. Denn alles, 
was man mit Freude und gern macht, macht man erfolg-
reich." Besonders stolz sei der Präsident auf "unser duales 
Ausbildungssystem. Darum beneidet uns die ganze Welt. 
Das Ergebnis sind junge, motivierte Menschen mit einer 
guten Ausbildung und darauf können wir stolz sein." Das 
Zusammenspiel aus motivierten jungen Menschen, guten 
Ausbildungsbetrieben und Unternehmerinnen und Unter-
nehmer, die für ihre Lehrlinge da sind, ist der Grundstein 
für diesen Erfolg. "Wenn ich die jungen Menschen sehe, 
lacht mein Herz und ich bin wirklich mächtig stolz auf die 
jungen Menschen, dass sie einen Lehrberuf gewählt haben. 
Wir brauchen die jungen Menschen in der Wirtschaft. Als 
Lehrlinge stehen euch alle Karrierewege offen", so Ecker.
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Musikantentreffen 
in Wopfing
Am Freitag, dem 17. November 2023, freute sich die Keller- 
stüberlmusi rund um Hans Steinbrecher über ein gut besuch-
tes Musikantentreffen im Gasthof Moser-Stockreiter. Bei bester 
Stimmung wurde musiziert und getanzt. Die nächsten Termine 
werden wie gewohnt über unsere Gemeindehomepage bekannt-
gegeben.

Fasching in unseren 
Kindereinrichtungen
Am Faschingsdienstag, dem 13. Februar 2024, be-
suchte Bgm. Katharina Trettler die Kinderbetreuungs- 
einrichtungen in unserer Gemeinde. Traditionell wurden 
dabei wieder köstliche Faschingskrapfen verteilt.

Spielenachmittag im 
Senioren Aktiv
Am Mittwoch, dem 22. November 2023, fand anlässlich 
der Neuauflage des beliebten Gesellschaftsspiels DKT 
in der Schneebergland Edition ein Spielenachmittag im 
Senioren Aktiv in Waldegg statt. Bgm. Katharina Trettler 
und einige interessierte Bewohnerinnen konnten das 
Spiel dabei exklusiv testen. Es war ein sehr lustiger und 
kurzweiliger Spielenachmittag. Das Schneebergland 
DKT kann zu den Parteiverkehrszeiten am Gemein-
deamt käuflich erworben werden.

3. Adventfenster für ein 
Schulprojekt in Madagaskar
Am Samstag, dem 16. Dezember 2023, luden die Fami- 
lien Stix und Bledau zu einem Adventfenster zu Guns-
ten eines Schulprojektes in Madagaskar. Diese Einla-
dung nahmen zahlreiche Gäste gerne an und konnten 
den hervorragenden Punsch und die Köstlichkeiten ge-
nießen. Für die musikalische Umrahmung sorgten die 
Waldegger Jagdhornbläser.

Nebenbei wurde fleißig für das wichtige Schulprojekt 
gespendet. Recht herzlichen Dank!

Spenden Konto:

Bernd Strobl i.S. Schule Madagaskar
IBAN: AT16 3302 7002 0180 2578
BIC: RLBBAT2E027
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Spendenübergabe an das 
Kinderhospiz
Bereits am 1. Dezember 2023 luden Claudia und  
DI Andreas Heigl mit Familie und Freunden zu einem 
karitativen Adventfenster in ihren Hof nach Waldegg- 
Peisching. Bei Glühmost, Kesselgulasch, Crepes und 
selbst gebrannten Schnäpsen ließ man den Advent ge-
mütlich ausklingen. 

Nun konnte der Gesamterlös der Veranstaltung in der 
Höhe von € 4.200,00 übergeben werden. Das Kinderhos-
piz bedankt sich recht herzlich bei allen SpenderInnen.

Verabschiedung Ulrike 
Prinzhorn
Am Mittwoch, dem 31. Jänner 2024, verabschie-
deten sich die BewohnerInnen des Senioren Aktiv  
Waldegg bei Ulrike Prinzhorn. Bgm. Katharina Trettler 
bedankte sich für die großartige Arbeit, welche sie in 
ihrem Jahr als Karenzvertretung geleistet hatte.

Nahversorger - Geld abheben 
bei der Tankstelle Hütterer
Ab sofort ist es bei uns möglich, bei jedem Einkauf bis zu 
200.- Euro Bargeld abzuheben. Da in den Ortsteilen Oed, 
Reichental, Miesenbach und Waidmannsfeld keine Mög-
lichkeit zur Behebung von Bargeld besteht, haben wir uns 
kurzerhand entschlossen dieses Service anzubieten. Die 
Waldegger Bürgermeisterin Katharina Trettler freut sich 
über diese Möglichkeit, werden doch die kleineren Orte 
im ländlichen Raum von den Banken in dieser Sache stark 
vernachlässigt. "Wir sehen dies als Dienstleistung für un-
sere treuen Kunden und als Stärkung der Infrastruktur. 
Viele reden nur darüber, wir haben es einfach gemacht!", 
freut sich Ing. Roland Hütterer über diese neue Zusatz-
leistung an seiner Tankstelle in Oed!
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Gasthaus Reichentalerhof 
öffnet wieder die Tore
Neuübernahme: Gastro-Team startet mit österreichi-
scher und thailändischer Küche

Reichental, Gemeinde Waldegg an der Piesting  
(20. Dezember 2023) Das Traditionsgasthaus Rei-
chentalerhof hat rechtzeitig vor Weihnachten wieder 
die Tore geöffnet. Möglich war dies, da das Hoch-
kogelhaus auf der Hohen Wand geschlossen wurde 
und das gesamte Gastro-Team als Pächter an den 
Reichentalerhof wechselte.  

Auf der Speisekarte stehen weiterhin bodenständi-
ge Klassiker wie Wiener Schnitzel und Tafelspitz. Als 
kulinarische Erweiterung wird auch traditionelle thai-
ländische Küche angeboten. Dabei kommen vor al-
lem regionale und saisonale Produkte auf den Teller. 

Somit lebt die Wirtshauskultur im Piestingtal wieder 
auf. Denn Gasthäuser wie der Reichentalerhof sind 
Orte der Gastlichkeit und lebendiges Kulturgut. Diese 
Treffpunkte des geselligen Zusammenkommens sind 
unverzichtbare Institutionen für Land und Leute.

Öffnungszeiten 

Fr – Di 10.00 bis 19.00 Uhr, durchgehend warme 
Küche. Auch an Feiertagen geöffnet.

Mi – Do Ruhetag 

Adresse: 
Reichentalerhof, Reichental 103, 2761 Reichental. 

Text und Foto: Reichentalerhof

Weihnachtsbrunch
Das Biker Cafe Stucky lud am 24. Dezember 2023 zu einem 
Weihnachtsbrunch. Bei ungarischer Gulaschsuppe, Keksen 
und selbstgemachtem Salzgebäck wurde auf Weihnachten 
angestoßen.

Renata Münster und Ewald Krumböck freuten sich über die 
zahlreichen Gäste und wünschten frohe Weihnachten!

Baumit beim Fest der 
Lehrlinge im VAZ St. Pölten
Für unsere Jungfachkräfte jedes Mal ein besonderes Er-
lebnis!

NÖ – Siegerlounge 2024 mit Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner und WK-Präsident Wolfgang Ecker.

Beim Fest der Lehrlinge im VAZ St. Pölten wurden vor 
kurzem, wie auch schon das Jahr davor, die "Besten 
Lehrlinge Niederösterreichs" gefeiert. 

Wir, "Wopfinger" Ausbilder, sind über das Ergebnis 
mächtig stolz, denn es wurden auch heuer wieder zahl-
reiche Lehrlinge aus der Baumit Lehrwerkstätte ausge-
zeichnet:

•	 Ein Landessieger in der "Prozesstechnik"
•	 Vier Landessieger bei "Industrie 4.0". 
•	 Acht Lehrlinge haben ihre LAP mit    

"Ausgezeichnetem Erfolg" abgelegt.

"Das ist der Erfolg einer akribischen und abwechslungs-
reichen Baumit-Ausbildung auf Augenhöhe mit unseren 
jungen Talenten" - freut sich Karl Postl (Leitung der 
Baumit Ausbildung). 

Für den Lehrstart mit 1. September 2024 suchen wir 
noch ein oder zwei begeisterte Jugendliche, die eine 
großartige Lehre bei Baumit starten möchten. Am bes-
ten du meldest dich noch heute zu Schnuppertagen in 
der Baumit-Lehrwerkstätte.

© Baumit
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Einsatzreiches Wochenende 
für die FF Ober-Piesting
1. Einsatz: Am Samstag, dem 18. November 2023, wur-
de um 17:58 Uhr die Freiwillige Feuerwehr Ober-Piesting 
mittels Sirene und Blaulicht-SMS zu einem Brandein-
satz (B2, Kellerbrand, Hauptstraße) gerufen. Der Brand 
konnte mit Hilfe der Feuerwehren Oed und Wopfing 
gelöscht werden. Zwei Bewohner wurden vom Roten 
Kreuz in das Landesklinikum Wiener Neustadt einge-
liefert.

2. Einsatz: Am Sonntag, dem 19. November 2023, 
wurde um 17:02 Uhr wieder die Freiwillige Feuerwehr 
Ober-Piesting mittels Sirene und Blaulicht-SMS zu ei-
nem technischen Einsatz (T1, Fahrzeugbergung auf 
der B21) gerufen. Die Feuerwehr Markt Piesting sowie 
die Polizei und Rettung waren auch vor Ort im Einsatz, 
nachdem ein verunfallter PKW, bei regennasser Fahr-
bahn, im Acker landete.

Neues Fahrzeug für 
die FF Ober-Piesting
Am Mittwoch, dem 06. Dezember 2023, 
konnte die Freiwillige Feuerwehr Ober-Piesting ihr 
neues Mannschaftstransportfahrzeug Allrad (MTFA) in 
Empfang nehmen. Der Ankauf wurde notwendig, da das 
Kommandofahrzeug bereits 20 Jahre alt und nicht mehr 
fahrtüchtig war.

Bgm. Katharina Trettler, BR Hermann Gamsjäger und  
einige Kameraden besichtigten das MTFA. Demnächst 
werden die Kameraden auf dieses Fahrzeug von Fahr-
meister HLM Gerhard Taus eingeschult werden.

GfGR EHBI Michael Zehetner überbrachte eine Spende. 
Die Kameraden der FF Ober-Piesting sagen: 

"Herzlichen DANK an Michael und an alle anderen  
Förderer! Wir wünschen euch besinnliche, friedliche 
Weihnachten und ein unfallfreies neues Jahr!"

© Brigitte M.G. Krenn

Waldegger Nachrichten
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Glühweinstand 
der FF Ober-Piesting
Die FF Ober-Piesting lud am Freitag,  
dem 22. Dezember 2023, zum traditionellen 
Glühweinstand ins FF-Haus. OBI Markus Fuksa konnte 
zahlreiche Gäste begrüßen. Die Mitglieder sorgten für 
hervorragende Speisen und Glühwein.

In diesem Zuge konnte auch das neue Mannschaft- 
stransportfahrzeug vorgestellt werden.

Der Reinerlös dient zum Ankauf von notwendigen Aus-
rüstungsgegenständen.

Weihnachtsfeier der 
Feuerwehrjugend
Am Dienstag, dem 19. Dezember 2023, wurde bei der  
Feuerwehrjugend Ober-Piesting nicht geübt, sondern in 
Moses´ Stüberl Weihnachten vorgefeiert. Es wurde das 
traditionelle Wiener Schnitzel mit Pommes gegessen, ge-
plaudert und gelacht. Zum Abschluss bekamen die Jung-
feuerwehrmänner Geschenke von Bgm. Katharina Trettler, 
FJ-Betreuer Brigitte Krenn und Vesna Moser überreicht, 
worüber sie sich sehr freuten.

Danke an Gerhard und Vesna Moser für die köstlichen 
"Bomben"!

© Brigitte M.G. Krenn

Mitgliederversammlung der 
FF Ober-Piesting
Am Freitag, dem 19. Jänner 2024, wurde die Mitglieder-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ober-Piesting in 
Moses´ Stüberl abgehalten. Kommandant Oberbrandin-
spektor Markus Fuksa konnte dazu 27 Mitglieder, Vbgm. 
Ing. Peter Zens, in Vertretung von Bgm. Katharina Trettler, 
und Abschnittsfeuerwehrkommandant Brandrat Hermann 
Gamsjäger begrüßen.

Im Jahr 2023 gab es 3 Brand- und 7 technische Einsätze, 
6 Übungen, 16 Sitzungen/Schulungen, viele andere Tätig-
keiten und 5 Mitglieder nahmen an 11 Kursen/Modulen teil. 
Rund 2.222 Stunden haben die Mitglieder für diese Tätig-
keiten freiwillig und unentgeltlich geleistet. Mitgliederstand 
per 31. Dezember 2023: 28 Aktive, 9 Reservisten und  
6 Feuerwehrjugend.

Der Kommandant berichtete über die Leistungen und Tä-
tigkeiten des letzten Jahres und über die Vorhaben 2024. 
Die Chargen und Sachbearbeiter informierten über die Er-
eignisse in den jeweiligen Fachgebieten. Stefan Haidl gab 
als neues Feuerwehrjugendmitglied sein versprechen ab 
und angelobt wurde Probefeuerwehrmann Jakob Langer. 

Vom Feuerwehrmann zum Oberfeuerwehrmann wurde Ma-
nuel Haiden befördert.

Vbgm. Ing. Peter Zens und BR Hermann Gamsjäger hiel-
ten Ansprachen bzw. berichteten über Neuigkeiten und 
bedankten sich bei allen Feuerwehrmitgliedern für ihre Ein-
satzbereitschaft und für die gute Zusammenarbeit mit den 
anderen Feuerwehren und der Marktgemeinde Waldegg. 
Anschließend lud die Marktgemeinde Waldegg zu einem 
gemeinsamen Essen ein.

© Brigitte M.G. Krenn
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1. Narrentreffen 
in Ober-Piesting
Am Dienstag, dem 13. Februar 2024, veranstaltete die  
Freiwillige Feuerwehr Ober-Piesting ihr 1. Narrentreffen. 
Kommandant OBI Markus Fuksa begrüßte die zahlrei-
chen Gäste, bevor Pauki-Music für eine hervorragende 
Stimmung sorgte. Später gab es die Prämierungen des 
schönsten und des schiachsten Kostüms. Die Wahl fiel auf  
Marion Haidl und Andreas Stampf, die einen Geschenkkorb 
bzw. einen Friseurgutschein erhielten. Die Gäste wurden 
von den Kameraden mit köstlichen Speisen und Getränken 
verwöhnt. 

Die Feuerwehrkameraden bedanken sich herzlich für euren 
Besuch! Das Kommando bedankt sich auch bei allen fleißi-
gen, freiwilligen Helfern, ohne die eine Veranstaltung nicht 
durchführbar wäre. Der Dank geht weiters an Friseurwa-
gon Sandra für die Gutscheinspende!

Der Reinerlös dient zur Anschaffung von Ausrüstungsge-
genständen (Einsatzbekleidung, Fahrzeuge, usw.). © Brigitte M.G. Krenn

Wann, wenn nicht jetzt:
Dämmen statt verpulvern!
Schön, wenn man etwas für die Umwelt tut und dabei auch 
noch massiv Energiekosten spart: Die langlebige Austrotherm 
Wärmedämmung wird nicht nur umweltfreundlich produziert, 
sie sorgt auch für eine klare Reduktion der CO2-Emissionen 
und damit eine niedrigere Jahresabrechnung. Klimaschutz, 
made in Austria – so soll‘s sein.

austrotherm.com

Andreas Jäger
     Klimaexperte

Friedenslicht
Am Vormittag des 24. Dezember 2023 fand im 
Feuerwehrhaus Wopfing die Friedenslichtausgabe 
statt. Das Friedenslicht aus Bethlehem wird alle 
Jahre von der niederösterreichischen Feuerwehrju-
gend organisiert und von Ehrenkommandant EHBI 
Michael Zehetner sen. im Feuerwehrhaus Wopfing 
ausgegeben.

Bild vlnr.: 
Rosa, Bgm. Katharina Trettler und EHBI Michael Zehetner
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BERICHT DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR WOPFING

© FF Wopfing

Der Neue 
Fiat 600

Willkommen in der Familie

MARTIN & FRANZ SCHÖNTHALER GMBH
Mandlinggasse 4, 2763 Pernitz

Tel.: 0676/845171215, 0676/845171246
www.fca-schoenthaler.at

CO2 Emissionen kombiniert WLTP: 0 g/km, Stromverbrauch kombiniert WLTP: 15,1 kWh/100 km. Reichweite elektrisch kombiniert (WLTP): 406 – 409 km. 
Symbolfoto. *Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: FIAT 600 Elektro. Kaufpreis 32.100 €; Eigenleistung 
9.630 €; Laufzeit 48 Monate; Sollzinssatz fix 6,49%; monatliches Leasingentgelt 139 €; Gesamtleasingbetrag 22.470 €; Effektivzinssatz 6,58%; Kilometer-
leistung 7.500 km pro Jahr; Restwert 21.183 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 146,34 €; Gesamtbetrag 28.002 
€.Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni der FCA Austria GmbH; 2.400 € E-Mobilitätsbonus, 1.000 € Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die 
Stellantis Bank), 500 € Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfall-
versicherung, über die Garanta Versicherungs-AG Österreich) Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung 
Österreich gültig bis 29.02.2024. Weitere Details bei Ihrem Fiat-Händler. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. 
Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Satzfehler vorbehalten. Stand 01/2024.

THE ITALIAN UPGRADE.  
SCHON AB € 139,-*/ MONAT BEI FINANZIERUNG
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Im November musste die Feuerwehr zwei Fahrzeu-
ge bergen, davon einen PKW, der am Waldegger Hals 
von der Fahrbahn abgekommen war, wobei eine ver-
letzte Person von der Rettung versorgt werden muss-
te. Des Weiteren blockierte ein LKW die Fahrbahn, da 
aufgrund eines technischen Gebrechens Kühlflüssig-
keit ausgetreten war. Ende Januar blieb ein LKW we-
gen Blitzeis auf der Hangbrücke stecken, wobei die 
FF Wopfing die Polizei bei der Straßensperre unter-
stützte, und konnte erst nach Salzstreuung durch die 
Straßenmeisterei Gutenstein seine Fahrt fortsetzen.
Ebenfalls im November wurden die Kameraden wegen 
zwei Kellerbränden alarmiert, einer davon in Ober-Pie-
sting, wobei die FF Ober-Piesting durch Atemschutz 
und Druckbelüfter unterstützt werden konnte. Auch 
das andere Feuer in Peisching konnte schnell unter 
Kontrolle gebracht werden.
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Am Vorabend des 24. Dezembers stiegen die Wasser-
pegel der Piesting durch starken Regen und Schmel-
zwasser bedrohlich an, sodass das Feuerwehrkomman-
do in Absprache mit Bügermeisterin Katharina Trettler 
entschied, den Hochwasserschutz auf der Peischinger 
Brücke zu installieren. Da die Rückhaltebecken der Ge-
meinde bereits gefüllt waren, bestand das Hochwas-
serschutzprojekt, das seinerzeit von Bgm. a.D. Michael 
Zehetner initiiert wurde, seine erste Bewährungsprobe.

Am 11. November 2023 fand im Feuerwehrhaus ein 
gut besuchter Kabarettheuriger mit dem bekannten 
Hans Ecker Trio statt, der bei den Gästen für gelungene 
Unterhaltung sorgte. 
Neben zahlreichen Verwaltungs- und Wartungsarbei-
ten der Ausrüstung erfolgte auch eine Überprüfung der 
technischen Anlagen. Auch die jährliche Kassaprüfung 
konnte erfolgreich absolviert werden.
Am Samstag, dem 20. Januar 2024, fand im Vereinshaus 
des Feuerwehrhauses Wopfing die Mitgliederversamm-
lung unserer Feuerwehr statt. Kommandant HBI Bernd 
Steinbrecher begrüßte neben 34 Mitgliedern auch Bgm. 
Katharina Trettler und Abschnittskommandant BR Her-
mann Gamsjäger. Neben Berichten des Kassiers OVM 
Andreas Heigl, der Chargen und Sachbearbeitern legte 
Verwalter Peter Hirnthaler eine beachtliche Leistungs-
statistik der FF Wopfing vor. Insgesamt wurden von den 
Kameraden 8747 Arbeitsstunden geleistet, wobei viele 
Stunden in dieser Statistik nicht erfasst werden können. 
Die Feuerwehr rückte zu 64 Einsätzen aus, wobei die 
technischen Einsätze deutlich überwiegten. 
Folgende Beförderungen und Ehrungen wurden im Rah-
men der Versammlung ausgesprochen:
Probefeuerwehrmänner Armin Haidl, Lorenz Klesl und 
Clemens Linzberger zu Feuerwehrmännern, Feuer-
wehrmann Heinrich Wallner zum Oberfeuerwehrmann, 
Oberlöschmeister Martin Eisenkirchner zum Hauptfeu-
erwehrmann und EHLM Johann Ponzauner wurde für 
seine verdienstvolle 40-jährige Tätigkeit auf dem Ge-
biet des Feuerwehr- und Rettungswesens geehrt.

Die Vorbereitungskurse für die Ausbildungsprüfung 
Löscheinsatz, an denen v.a. der Nachwuchs der Feu-
erwehren Ober-Piesting und Wopfing teilnahm, führ-
ten am 9. Januar 2024 zum Abschluss und Bestehen 
der Prüfung in Bronze. Freundlicherweise unterrichtete 
Stippl Tom unsere Kameraden wieder in der Seiltechnik, 
wobei u.a. wieder das Abseilen einer verletzten Person 
trainiert wurde. Bei der Jahresabschlussübung am 29. 
Dezember 2023 wurde ein Brand im Pfarrheim Wopfing 
mit zwei vermissten Personen geprobt. Auch der jährli-
che Finnentest, ein Leistungstest der Atemschutzträger, 
konnte erfolgreich im Januar absolviert werden. © FF Wopfing

© FF Wopfing

© FF Wopfing

© FF Wopfing

© FF Wopfing
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Jahreshauptversammlung FF Oed
Am Samstag, den 27. Jänner 2024, lud das Kommando der FF Oed seine Kameradinnen und Kameraden zur Jahreshaupt-
versammlung ins GH Reichentalerhof. Nach dem Totengedenken und dem Kassabericht samt Entlastung des Verwalters, 
berichteten Kommandant OBI Ing. Robert Klesl und sein Stellvertreter BI Ing. Roland Hütterer über das vergangene Ein-
satzjahr. Insgesamt 24 Einsätze konnte die FF Oed im Jahr 2023 verzeichnen. Davon wurden die Oeder Florianis 18 mal für 
technische Einsätze gerufen. 

Mit ihrem SRF (schweres Rüstfahrzeug mit Kranausleger)  
werden sie auch immer wieder zur Unterstützung von 
anderen Feuerwehren im gesamten Feuerwehrabschnitt 
Gutenstein gerufen. Diese Sonderstellung im Abschnitt er-
wähnte auch Abschnittskommandant BR Hermann Gams-
jäger in seinem Bericht.

Bürgermeisterin der Marktgemeinde Waldegg Katharina  
Trettler dankte den Kameradinnen und Kameraden der FF 
Oed für ihren Einsatz. Sind es doch nicht nur Einsätze und 
Gefahrensituationen für die die Feuerwehren benötigt wer-
den. Auch bei diversen Veranstaltungen und Tätigkeiten 
sind die freiwilligen Feuerwehren immer wieder im Ein-
satz und unterstützen somit auch das Gesellschaftsleben 
in der Gemeinde! So wurden insgesamt über 62.000 Kilo-
gramm Altpapier gesammelt und zur Entsorgung gebracht. 
Abschließend wurden noch FM Alexander Ringhofer zum 
Sachbearbeiter für Nachrichtendienst ernannt, Kathrina 
Pössl zur Löschmeisterin und Sebastian Stix zum Oberfeu-
erwehrmann befördert. Bericht und Foto: Ing. Roland Hütterer

Waldegger Nachrichten

Punschstand der FF Oed
Der Punschstand unserer FF Oed war am Samstag, 
dem 18. November 2023, wieder sehr gut besucht. Die 
Kameraden der FF Oed freuten sich über die zahlreichen 
Besucher und konnten die Gäste mit Punsch, Glühwein, 
Glühmost, Würstchen und Erdäpfelspiralen bewirten. Mit 
dem Reinerlös werden neue Gerätschaften für den Feuer-
wehrdienst angekauft!

Werk Ortmann

Als einer der größten 
Arbeitgeber im Piestingtal 
produzieren wir 
Hygieneprodukte für 
das tägliche Leben.
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Eltern-Kind-Treffen
Das erste Eltern-Kind-Treffen im Jahr 2024 fand am  
09. Jänner in der Kleinkindbetreuung Wopfing statt. Eltern 
mit Kindern bis zum Alter von 2 Jahren hatten die Möglich-
keit Erfahrungen auszutauschen.

Die nächsten Termine finden wieder in der Kleinkindbe-
treuung in Wopfing 1, jeweils von 14:30 Uhr bis 16:30 
Uhr statt:

02. April 2024

07. Mai 2024

Änderungen und weitere Termine erfahren Sie über unse-
re Homepage unter der Kategorie Veranstaltungen.

Ausflug der Kindergartenkin-
der auf unser Gemeindeamt
Am Donnerstag, dem 22. Februar 2024, durften die Kinder,  
im letzten Kindergartenjahr, das Gemeindeamt besuchen. 
Die Kinder wurden von unserer Bgm. Katharina Trettler 
herzlich begrüßt und lernten im Anschluss das Gemein-
deamt kennen. Im Sitzungssaal wurde das Waldegger Wap-
pen vorgestellt und die Kinder hatten sogar die Möglichkeit 
selbst ein Wappen zu entwerfen. Briefe wurden von Frau 
Trettler unterschrieben und von den Kindern abgestempelt. 
Anschließend konnten wir eine gute Jause genießen. Zum 
Abschluss gab es noch für jedes Kind ein kleines Geschenk.

Wir bedanken uns bei unserer Bürgermeisterin und ihren 
Mitarbeiterinnen recht herzlich für den wunderschönen Vor-
mittag.

Lesen macht Spaß!
Die Kinder der Volksschule Waldegg  
dürfen sich über die Neugestaltung der 
Bibliothek freuen! In einer so einladen-
den Umgebung ist Lesen auch für die 
Kleinsten ein Vergnügen. Die Gemein-
de finanzierte eine neue Raumausstat-
tung und somit können es sich die Kinder so richtig bequem 
machen.

Waldegger Nachrichten
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Bis zu
4.000 Euro

Startbonus*

Erfülle  
deinen Raum.
Mit dem 2 %-Startbonus*  
fürs erste Eigenheim.
sparkasse.at/wrneustadt/startbonus

* Höchstalter 35 Jahre und nur innerhalb vorgegebener Einkommensgrenzen. Eigennutzung der 
Immobilie (Hauptwohnsitz in Österreich) sowie Verrechnungskonto bei der Wiener Neustädter Sparkasse. 
Gilt nur bei Neuabschluss des Kredites bis zum 30.11.2024 und einer Kreditlaufzeit von  mind. 10. 
Jahren. Den Bonus gibt es für die ersten 2 Kreditjahre. Er beträgt 2 % der Kreditsumme, wobei max. 
100.000 Euro berücksichtigt werden, also gesamt  max. 4.000 Euro Bonus. Alle Bedingungen unter  
sparkasse.at/wrneustadt/startbonus

Nikolaus in der Volksschule
Alle freuten sich sehr über die Nikolaussackerl, die Rebecca 
Winter im Namen des Elternvereins jedem Kind überreichte.

Punschstand 
in der Volksschule
Der Elternverein sorgte  
am 15. Dezember 2023 
mit köstlichem Punsch 
für eine vorweihnacht-
liche Stimmung. Viele 
Kinder und ihre Lehrerin-
nen sangen gemeinsam 
Weihnachtslieder, was 
allen viel Spaß bereitet hat. Auch die guten Kekse 
des Elternvereins konnte man kaufen. Der Reinerlös 
kommt den Kindern der Volksschule zugute.

Fasching in der Mittelschule
Auch heuer wurde der Fasching wieder fröhlich in der Mit- 
telschule gefeiert. Der Elternverein hat wieder allen Schüle-
rinnen und Schülern, sowie allen Lehrpersonen einen Krap-
fen spendiert, der Allen gut geschmeckt hat. Neu war heuer, 
dass uns ein Faschingsumzug der Volksschule Markt Piesting, 
begleitet von der Blaskapelle, im Schulhof besucht hat und 
uns ein Lied präsentiert hat. Ein abwechslungsreicher und 
fröhlicher Faschingsdienstag!

© Dr. Zeh Ingeborg
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Kegelausflug 
des TLVC PT u. U.
Der TLVC PT u.U. begann das Jahr 2024 mit einem Ausflug zur  
Kegelbahn in Gutenstein. Diesmal wurde aber der Zug zur Fort-
bewegung benützt und die Traktoren blieben natürlich in der Win-
terpause.

Mit 28 Vereinsmitgliedern ging es zur Kegelbahn, wo nach einer 
Stärkung die Teams mit den Teamleadern Ewald Krumböck, Se-
bastian Stix, Karl Szymonik und Johann Schröck, ausgelost wur-
den. Mit viel Engagement und vor allem viel Spaß wurde in 4 Parti-
en volle 3 Stunden lang gekegelt. Der Sieg ging an das Team rund 
um Karl Szymonik – verbunden mit einer würdigen Siegerehrung.

Abschließend ließen noch einige „Kegler“ den Tag im „Besenhansl“ 
in Reichental ausklingen – ein gemütlicher Jahresauftakt für un-
seren Verein!

Texte und Fotos: Traktorverein

Knödelschießen 
des TLVC PT u. U.
Am Sonntag, dem 11. Februar 2024, wurde der TLVC  
PT u. U. zum Knödelschießen zur FF Markt Piesting ein-
geladen.

Mit insgesamt 12 Mitgliedern und Freunden des Traktor- 
vereins, die zur Unterstützung dabei waren, haben sich 
die Teilnehmer gut geschlagen. Es wurden vier Runden 
innerhalb von zwei Stunden gespielt - der Traktorverein 
erlangte den 2. Platz. Nächstes Jahr wird unser Verein 
erneut diese Herausforderung annehmen.

Nach dem erfolgreichen Vormittag wurden wir von der  
FF Markt Piesting noch zum Knödelessen beim „Wald-
wirt“ eingeladen, wo der Tag gemütlich ausklang.

Generationen Advent in der 
LBS Waldegg
Der Advent ist eine wunderbare Zeit um die verschiede- 
nen Generationen zusammenzubringen und gemeinsam 
die Vorfreude auf Weihnachten zu genießen. Es ist eine 
Zeit, in der wir uns auf das Wesentliche, auf Traditionen 
und Werte besinnen, die von Generation zu Generation 
weitergegeben werden. Gemeinsam können wir die Ad-
ventzeit mit Liebe, Freude und Harmonie füllen. Lasst 
uns diese besondere Zeit nutzen, um uns gegenseitig 
zu inspirieren und zu bereichern.

Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Waldegg  
backten gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern 
der 1. Koch-Klasse köstliche Weihnachtskekse für unse-
re lieben Senioren vom „Betreuten Wohnen“ in Waldegg. 
Es war schön so viele lachende, glückliche Augen bei 
Jung und Alt zu sehen!

Text und Fotos: LBS Waldegg
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Adventfeier der 
Kinderfreunde Waldegg
Am 26. November 2023 veranstalteten die Kinderfreunde  
Waldegg zum zweiten Mal die Adventfeier mit Besuch vom 
Kasperl. Insgesamt 83 Kinder nahmen teil und schauten sich 
das Weihnachtsstück der Puppenbühne Amadeus an. Nach der 
Vorstellung konnte jeder  mit Andreas Hoffellner "Andybäck" 
Lebkuchen verzieren und das Basteln, passend zu der Advent-
zeit durfte auch nicht fehlen. Das Kinderfreundeteam bedankt 
sich für die Unerstützung bei allen Helfern und Helferinnen!

Weihnachtskekse backen 
der Kinderfreunde Waldegg
Auch heuer durften zwei kleinere Gruppen in der  
Backstube von "Andybäck" Weihnachtskekse backen. 
Am 27. und 28. November 2023 wurde fleißig ausge-
rollt, ausgestochen und gebacken. 

Klein und Groß hatten riesen Spaß, jeder konnte mit  
einem vollen Sackerl Keks glücklich nach Hause gehen.

Die Kinderfreunde Waldegg bedanken sich bei Andreas  
Hoffellner für diese tolle Aktion und kommen nächstes 
Jahr gerne wieder!

Adventfenster der 
Kinderfreunde Waldegg
Das letzte Programm der Kinderfreunde Waldegg für  
2023 ging am 16. Dezember über die Bühne. Den 
Nachmittag machten die Teesdorfer Ruhnachtfürsten 
einfach unvergesslich. Jeder konnte Perchten, Masken 
und Kostüme anprobieren und die anschließende Feu-
ershow begeisterte kleine und große Zuschauer. Die 
Kinder hatten die Möglichkeit nebenbei zu basteln und 
sich beim Weihnachtsengel etwas Süßes zu holen. Die  
Kinderfreunde bedanken sich bei allen Helfern und Hel-
ferinnen.

Kindermaskenball der 
Kinderfreunde Waldegg
Der Kindermaskenball der Kinderfreunde Waldegg, am  
04. Februar 2024, war auch heuer ein voller Erfolg. Nach 
der Begrüßungsrede der Obfrau Petra Schwarzinger, sorg-
te das Animationsteam der Kinderfreunde Niederösterreich 
für ein buntes Unterhaltungsprogramm. Alle 120 teilneh-
mende Kinder bekamen gratis Frankfurter und die Tombola 
rundete mit vielen tollen Preisen den Nachmittag ab.

Das Kinderfreundeteam bedankt sich bei allen Helfern und 
Helferinnen, sowie bei den Sponsoren!

Texte und Fotos: Kinderfreunde Waldegg
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„Wir elektrisieren die Welt durch fortschrittliche Lösungen und bringen Spannung für die Zukunft“ 
  

ASTA fertigt hochwertiges isoliertes Wickelmaterial aus Kupfer für den Elektromaschinenbau im Hochenergiebereich, sogenannte 
Drillleiter für Transformatoren, und Roebelstäbe für Generatoren. In diesen Bereichen nimmt ASTA  
weltweit eine Spitzenstellung ein.  
 

Zur Verstärkung unseres Teams in Oed suchen wir motivierte und und aufstrebende 
 

Jungtechniker, Einstieg im Bereich Qualität (m/w/d) 
FH-Absolventen im Bereich Umweltmanagement (m/w/d) 

Junior Energie- und Umwelttechniker (m/w/d) 
IT-Support Specialist (m/w/d) 
IT-Support Engineer (m/w/d) 

 
 Weitere Informationen finden Sie unter www.asta.at 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an bewerbung@asta-austria.com 

NÖ Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen
Am 1. und 2. März 2024 fand in der Landesfeuerwehr- 
schule Tulln der Bewerb um das NÖ Feuerwehr-Funkleis-
tungsabzeichen statt. 

In einem beeindruckenden Schauspiel von Fachkenntnis 
und Professionalität haben sich sagenhafte 697 Funke-
rinnen und Funker über vier Durchgänge am gestrigen 
und heutigen Tag beim NÖ FULA bewiesen. Diese Teil-
nehmeranzahl stellt einen neuen Rekord dar und zeigt die 
wachsende Begeisterung am Bewerb um das NÖ Feuer-
wehr-Funkleistungsabzeichen.

Insgesamt mussten die Disziplinen Arbeiten mit dem Digi-
talfunkgerät, Lotsendienst, Arbeiten in der Einsatzleitung, 
Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen, Lagemel-
dung und Fragen erfolgreich absolviert werden.

"Ein herzliches Dankeschön geht an jede einzelne Teilneh-
merin und jeden einzelnen Teilnehmer für ihren Einsatz 
und ihre Entschlossenheit. Ein ebenso großes Dankeschön 
an unsere Bewerter, deren Hingabe und Professionalität 
den reibungslosen Ablauf dieses Bewerbes ermöglicht ha-
ben", so LBDSTV Martin Boyer.

Ein großes Dankeschön an unseren Abschnittssachbear-
beiter Stefan Riegler von der FF Gutenstein für die hervor-
ragende Ausbildung.

Von unserer Marktgemeinde konnten 5 Funkerinnen und 
Funker sehr erfolgreich den Bewerb abschließen.

•	 FF Ober-Piesting: OFM Manuel Haiden, V Brigitte Krenn
•	 FF Wopfing: FM Lorenz Klesl, FM Florian Linzberger und 

FM Michael Richard Zehetner

Unter den ersten Gratulanten waren LBDSTV Martin Boyer, 
Bgm. Katharina Trettler, BR Hermann Gamsjäger und HBI 
Bernd Steinbrecher.

© NÖ LFKDO
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Neuwahl bei unserer 
Waldegger Landjugend
Am Samstag, dem 27. Jänner 2024, wurde bei unserer  
Waldegger Landjugend ein neuer Vorstand gewählt. Die 
Mitglieder trafen sich zur Generalversammlung im Gasthof 
Moser-Stockreiter. Nach der Begrüßung durch den schei-
denden Obmann Stefan Weidner und seinem Bericht wur-
de der Kassabericht vorgelesen und der Kassier entlastet.

Der neu gewählte Vorstand:

•	 Obmann: Andreas Zehetner
•	 Obmannstv.: Armin Haidl
•	 Leiterin: Melanie Haiden
•	 Leiterinstv.: Lena Schneidhofer
•	 Kassier: Manuel Haiden
•	 Kassierstv.: Timon Hauer
•	 Schriftführerin: Lisa Schönthaler
•	 Schriftführerinstv.: Lorenz Klesl
•	 Rechnungsprüfer: Tobias Fuksa
•	 Rechnungsprüfer: Michael Richard Zehetner

Bgm. Katharina Trettler bedankte sich bei Stefan Weidner 
und den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern für die 
gute Zusammenarbeit und die großartigen Aktionen der 
Waldegger Landjugend in unserer Marktgemeinde.

Sie gratulierte dem neu gewählten Vorstand, bedank-
te sich für das große Engagement und freut sich auf die 
kommende Zusammenarbeit und spannende gemeinsa-
me Projekte.

Ausflug des Pensionisten-
verbandes nach Wien
Zur ersten Ausfahrt am Samstag, dem 27. Jänner 2024,  
lud der PVÖ Ortsgruppe Waldegg in die Wiener Stadt-
halle zu "Holiday on Ice", wo Obmannstellvertreter 
Franz Schweiger 36 Gäste begrüßen konnte. Nach ei-
ner wunderschönen Show, folgte ein gemütlicher Nach-
mittag beim Nobelheurigen Fuhrgassl-Huber. Um 16.30 
Uhr traten wir zufrieden und gestärkt die Heimreise an.

Bericht und Fotos: Pensionistenverband Ortsgruppe Waldegg
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SPÖ-Glühweinstand
Am Samstag, dem 25. November 2023, lud die SPÖ Waldegg  
wieder zum traditionellen Glühweinstand in die Begegnungszone 
Waldegg. Obfrau GfGR Sabine Hirschegger konnte den ganzen 
Tag zahlreiche Gäste begrüßen. Neben hervorragendem Glühwein, 
Kinderpunsch und Bratwurstsuppe wurden auch wunderschöne 
Gestecke und Adventkränze zum Kauf angeboten.

SPÖ-Gschnas
Am Samstag, dem 10. Februar 2024, veranstaltete die  
SPÖ Waldegg, unter Obfrau Sabine Hirschegger, so wie 
jedes Jahr das Gschnas. Bei guter Musik und gutem 
Essen wurde bis in die frühen Morgenstunden gefeiert. 
Um Mitternacht gab es die Verlosung mit tollen Preisen. 
Das Team der SPÖ Waldegg bedankt sich bei den zahl-
reichen Gästen und freut sich auf nächstes Jahr. 

Text: SPÖ Waldegg
Foto: Brigitte M.G. Krenn

BAUEN LASSEN. 
VOM PROFI.
Wir lassen Ihre Träume entstehen.

Gleich unverbindliches Angebot einholen.

Nwww.fairhouse-schaffer.at

02633/42870 oder online

2753 Markt Piesting, Minnatal 1

Adventkonzert 
Viva la Musica
Das traditionelle Adventkonzert unseres Viva la Musica  
Waldegg fand am Samstag, dem 16. Dezember 2023, in 
der Pfarrkirche Wopfing statt. Unter der musikalischen 
Leitung von DI Richard Büchsenmeister wurde wieder 
ein ausgezeichnetes besinnliches Programm den zahl-
reichen BesucherInnen dargebracht. Als Gäste konnte 
unser Chor das Akkordeonensemble "Balgerei" begrü-
ßen. 

Im Anschluss wurden die Gäste vom Wopfinger Pfarrge- 
meinderat kulinarisch verköstigt.

Waldegger Nachrichten
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Waldegger Pfarrkultur
Der Pfarrgemeinderat Waldegg präsentierte die „Gams- 
veigerl“ mit einem musikalischen Streifzug durch den 
Herbst! 

Am Sonntag, dem 19. November 2023, bot der Män- 
nerchor „Gamsveigerl“ aus Miesenbach unter der Lei-
tung von Gabriele Rösle eine umfangreiche Auswahl 
seiner Stücke dar. Zahlreiche Besucher füllten die 
Pfarrkirche der Marktgemeinde Waldegg und lauschten 
dem abwechslungsreich gestalteten Programm. Maria 
Stampf und Josef Pössl führten durch den Abend. Im 
Anschluss lud der Waldegger Pfarrgemeinderat, gegen 
freie Spenden, zu Speis und Trank.

Barbarafeier in der 
Pfarrkirche Wopfing
Am Montag, dem 04. Dezember 2023, wurde in der  
Pfarrkirche Wopfing zu Ehren der Heiligen Barbara eine 
Festmesse gefeiert. Zu dieser Feier haben die Baumit 
GmbH gemeinsam mit der Pfarrgemeinde Wopfing/
Ober-Piesting geladen. Die Messe wurde im Gedenken 
an Gewerke KR Friedrich Schmid gefeiert. 

Für die festliche Umrahmung sorgten Viva la Musica  
Waldegg und ein Quartett der Bergkapelle Hohe Wand.

Im Anschluss lud der Wopfinger Pfarrgemeinderat zu  
einer Agape am Pfarrplatz.

Sternsinger
Vom 2. bis 6. Jänner 2024 gingen in unserer Marktgemeinde 
Waldegg wieder die Sternsinger von Haus zu Haus, um 
Ihnen ein gutes Neues Jahr zu wünschen, die Häuser zu 
segnen und für die Dreikönigsaktion zu sammeln.

Ein großes Dankeschön an alle Kinder, Jugendlichen und 
BetreuerInnen, die diese schöne Tradition in unserer 
Marktgemeinde weiterführen.
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Wir gratulieren!

 

Am Dienstag, dem 20. Februar 2024, wurden              
im Gasthof Moser-Stockreiter die Jubilare der                    

Marktgemeinde Waldegg geehrt.

95. Geburtstag 
Pfeiffer Hertha

90. Geburtstag 
Wanzenböck Elfriede

85. Geburtstag 
Roßmann Horst

Mayer Anton
Mitterböck Fritz

Dkfm. Kinner Franz
Haslmair Leopold

80. Geburtstag 
Panzenböck Adele
Spitzer Lieselotte
Budinsky Peter

Brandstätter Ernestine

93. Geburtstag 
Schafhauser Margarete

Aicher Gertrude

91. Geburtstag 
Ott Margit

90. Geburtstag 
Dr. Pöschl Walter

85. Geburtstag 
Röh Herbert

Ing. Schöbitz Gerhard
Prikryl Helga

Kraner Elfriede

80. Geburtstag 
Pruka Edith

Jerg Gerhard
Dr. Fiedler Franz

Coskun Ali
Coskun Adalet
Sarioglu Ismail

75. Geburtstag 
Poul Willi

Postl Gertrude
Werdan Friedrich

Trimmel Erich
Milojevic Bosiljka
Schabauer Maria

Landschützer Helga
Eisenkirchner Waltraud

70. Geburtstag 
Winkler-Kohlmayr Maria

Bognár Jozsef
Knabel Annemarie

Dipl. Ing. Büchsenmeister Richard
GR Pössl Josef
Fitzko Gertrude
Steiner Erwin

Straubenmüller Friedrich

Jubiläen vom 01.01.2024 bis 31.03.2024 

Herzlichen 
Glückwunsch 

zum Jubiläum!

 95. Geburtstag
Geishofer Friedrich
Geishofer Elisabeth
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VERSTORBEN

Johanna FutterknechtDI Herbert Peroutka

Die Marktgemeinde Waldegg spricht den Angehörigen ihre Anteilnahme aus.

Alois HarrerChristine Schneider

Ehrenbürger und Ehrenringträger Pfarrer G.R. Gerhard Hackl

Ing. Helmut HeidwegerHermine Heitel

Johann KranklRudolf Gruber

Bis zu 42.000 €

Sanierungsbonus sichern

Jetzt thermisch sanieren

Baumit. Ideen mit Zukunft.

und Energiekosten einsparen
und Energieverbrauch reduzieren
und Wohlfühlklima erhöhen

Alles auf einen 
Blick – von der 
Planung  bis zur 

Förderung!
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Veranstaltungen in unserer GemeindeVeranstaltungen in unserer Gemeinde

Wir gratulieren!

 

Herzlich Willkommen in der Marktgemeinde Waldegg!
Zian Andreas ONICA

Da Terminänderungen kurzfristig eintreten können, entnehmen Sie bitte die aktualisierten Termine aus 
unserer Gemeindehomepage: https://www.waldegg.co.at/Termine/Veranstaltungen



Bürgerservice
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